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Gewerbepark Koblenz lädt zur Weihnachtszeit
Festliche Aktionswochen bieten ein besonderes Einkaufserlebnis für die ganze Familie
KOBLENZ. Die Weihnachts-
zeit ist im Gewerbepark Kob-
lenz eine ganz besondere Zeit.
Über 30 Unternehmen bie-
ten ein vielfältiges Angebot
und laden mit festlichen Ak-
tionen zu einem entspann-
ten Einkaufserlebnis in weih-
nachtlicher Atmosphäre ein.
Von der Koblenzer Innen-
stadt aus oder über die na-
hegelegene Autobahn ist der
Gewerbepark bequem zu er-
reichen und lockt zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher an,
die den Zauber der Ad-
ventszeit genießen möchten.
Ob für die großen Weih-
nachtseinkäufe oder die Su-
che nach besonderen Ge-
schenkideen – ein Besuch lohnt
sich in jedem Fall.

Vielfalt und Genuss
im Gewerbepark Koblenz
Der Gewerbepark, strategisch
günstig an der B 9 gele-
gen, spiegelt die beeindru-
ckende Vielfalt und Wirt-
schaftskraft des Handels in
der Schängelstadt wider. Hier
finden Besucher neben be-
kannten Möbelhäusern und Bau-
und Gartenmärkten eine brei-
te Palette an Geschäften, die
das Einkaufen zur Weih-
nachtszeit zu einem beson-

deren Erlebnis machen. Tech-
nik- und Unterhaltungselekt-
ronikläden bieten die neu-
esten Gadgets für Technik-
liebhaber, während Geschäfte
für Lebens- und Genussmit-
tel weihnachtliche Delikates-
sen und Spezialitäten prä-
sentieren. Für Auto- und Mo-
torradbegeisterte gibt es eine
große Auswahl an Zubehör, Klei-
dung und Equipment.
Wer sich bei einer Shop-
pingpause stärken möchte, fin-
det in der Bäckerei Hoefer ei-
ne gemütliche Atmosphäre, die
zu einer Tasse Kaffee und weih-
nachtlichem Gebäck einlädt. Be-
sonders für Motorradfans wird
der Besuch zu einem High-
light: In den großen Filialen
der führenden Anbieter für Mo-

torradbekleidung und Zube-
hör lässt sich die Advents-
zeit in stimmungsvoller At-

mosphäre verbringen – ideal
für Austausch und Inspirati-
on.

Neue Angebote
bereichern die Vielfalt
In diesem Jahr gibt es noch
mehr Gründe für einen Be-
such: Mit Geschäften wie dem
TODA Fliesenstudio wird das
Angebot im Gewerbepark
ständig erweitert. Ob es um
neue Einrichtungsideen oder
praktische Weihnachtsge-
schenke geht, die Vielfalt der
Geschäfte lässt kaum Wün-
sche offen. Die gute Ver-
kehrsanbindung, die kurzen
Wege und die über 3000 kos-
tenlosen Parkplätze – viele da-
von mit Ladestationen für
Elektroautos – machen den
Besuch besonders be-
quem. Wer sein Elektro-
fahrzeug auflädt, kann in Ru-
he einkaufen, ohne Zeit-
druck.

Ein beliebtes Ziel seit
über 25 Jahren
Seit seiner Gründung im Jahr
1996 hat sich der Gewer-
bepark Koblenz zu einem der
beliebtesten Einkaufsziele in
der Region entwickelt. Mit sei-
ner breiten Palette an Fach-
geschäften, regelmäßigen Ak-
tionen und einem Einkaufs-

erlebnis, das auf die Be-
dürfnisse der Kunden ab-
gestimmt ist, zieht er Men-
schen aus Koblenz und dem
Umland an. Besonders in der
Weihnachtszeit zeigt der Ge-
werbepark, wie man Ein-
kaufen und Festtagsstim-
mung perfekt miteinander ver-
bindet.

Ein Erlebnis für
die ganze Familie
Die festlich dekorierten Lä-

den und Ausstellungsräume
bieten nicht nur ein breites Sor-
timent, sondern auch Inspi-
ration für Weihnachtsgeschen-
ke, Dekorationen und kuli-
narische Genüsse. Ein Be-
such wird für die ganze Fa-
milie zu einem vorweih-
nachtlichen Erlebnis. Die ge-
schäftige, aber dennoch ein-

ladende Atmosphäre im Ge-
werbepark Koblenz macht das
Einkaufen in der Adventszeit
zu einem echten Genuss und
sorgt dafür, dass jeder fün-
dig wird – ob bei kleinen Mit-
bringseln oder großen An-
schaffungen.
Der Gewerbepark Koblenz lädt
herzlich ein, sich von der fest-
lichen Stimmung verzaubern
zu lassen und das beson-
dere Einkaufserlebnis in der
Weihnachtszeit zu genießen.

Die Geschäfte im Gewerbepark Koblenz laden Besucher in der Adventszeit zu einem entspannten Einkaufsbummel ein – ein Er-
lebnis für die ganze Familie. Fotos: Juraschek
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Ein Blick auf das bunte Angebot im Gewerbepark
Vielfalt und Komfort vereint – das Einkaufsziel für jeden Bedarf
KOBLENZ. Der Gewerbepark
Koblenz, ideal gelegen zwi-
schen der Innenstadt und Mül-
heim-Kärlich, begeistert mit ei-
ner einzigartigen Vielfalt an Ge-
schäften und Dienstleistun-
gen, die alle Bedürfnisse ab-
decken. Ob Möbel, Mode, Tech-
nik oder Freizeit – der Ge-
werbepark ist nicht nur ein An-
laufpunkt für Einwohner der Re-
gion, sondern zieht auch Be-
sucher aus dem weiteren Um-
land an. Mit seiner hervor-
ragenden Verkehrsanbindung
und großzügigen Parkmög-
lichkeiten garantiert er ein ent-
spanntes Einkaufserlebnis oh-
ne Stau oder Stress.
Wer sein Zuhause verschö-
nern möchte, wird im Ge-
werbepark Koblenz schnell fün-
dig. Schmidt Küchen und
Wohnwelten bietet hochwer-
tige Küchenlösungen und kre-
ative Einrichtungsideen für je-
des Budget. Ergänzt wird das
Angebot durch Möbel Bernd,
Küchenstudio Krempl, den Po-
co Einrichtungsmarkt und Mö-
max, die mit umfangreichen
Sortimenten an Möbeln und
Wohnaccessoires für Inspira-
tion sorgen. Im Toda Flie-
senstudio finden Renovierer und
Bauherren eine breite Aus-

wahl an stilvollen Fliesen, um ih-
ren Wohnräumen einen indi-
viduellen Charakter zu ver-
leihen.
Auch Heimwerker und Gar-
tenliebhaber kommen auf ih-
re Kosten: Hornbach, der be-
liebte Baumarkt, überzeugt mit
einem umfassenden Sorti-
ment für Haus und Garten, wäh-
rend das Dehner Garten-
center und Zoo neben Pflan-
zen und Gartenzubehör auch
ein breites Angebot für Tier-
freunde bietet. Letztere soll-
ten ebenfalls einen Blick in
den Megazoo werfen, der sich
auf die Bedürfnisse von Haus-
tieren spezialisiert hat.
Für Technikbegeisterte ist der
Media Markt Koblenz die ers-

te Adresse. Mit den neu-
esten Produkten in den Be-
reichen Elektronik und Mul-
timedia finden Kunden hier al-

les, was das Herz begehrt.
Auch Motorradfreunde wer-
den nicht enttäuscht: Bei Bö-
ning Motorräder und Polo Mo-
torräder gibt es alles, was für

den Fahrspaß auf zwei Rä-
dern benötigt wird, von Fahr-
zeugen bis hin zu Zubehör.
Auch Mode und Lifestyle spie-
len im Gewerbepark Koblenz ei-
ne große Rolle. Der Schies-
ser Outlet Store bietet hoch-
wertige Textilien und Unter-
wäsche zu attraktiven Prei-
sen, während der Adler Mo-
demarkt mit einer breiten Aus-
wahl an Bekleidung für Da-
men und Herren punktet.
Gleichzeitig lässt sich das An-
gebot perfekt mit einem Be-
such bei IKEA kombinieren,
wo clevere Möbel- und Ein-
richtungslösungen auf prakti-
sche Accessoires treffen.
Große Namen wie Globus run-
den das umfangreiche An-
gebot ab und sorgen dafür,
dass auch der tägliche Be-
darf abgedeckt ist. Ergänzt wird
dies durch den EDEKA Kreuz-
berg, der mit frischen Le-
bensmitteln überzeugt, und die
Bäckerei Hoefer, die zum Ge-

nießen von frischen Back-
waren und Kaffee einlädt.
Für sportliche Aktivitäten oder
ein abwechslungsreiches Frei-

zeitprogramm bietet der Ge-
werbepark ebenfalls zahlrei-
che Optionen. Im All Inclu-
sive Fitness Koblenz können Fit-
nessfans ihrer Leidenschaft
nachgehen. Abenteuerlustige
kommen beim Indoor-Klettern
im Eifelblock auf ihre Kos-
ten, während das Kinopolis
mit modernster Kinotechnik ein
Unterhaltungsangebot für die
ganze Familie bietet. Sogar
Freunde des Tauchsports fin-
den mit Die Tauchbasis ei-
nen Ort, an dem sie ihrem Hob-
by nachgehen oder es er-
lernen können.
Auch Dienstleistungsangebote
kommen nicht zu kurz. Kim-
mel Zahntechnik steht für zahn-

technische Expertise, und die
Fromm Kanzlei für Unter-
nehmens- und Steuerrecht un-
terstützt Unternehmen und Pri-

vatpersonen mit fundierter Be-
ratung. Abgerundet wird das
Angebot durch das Autohaus
Auto Hoff GmbH, das mit kom-
petentem Service überzeugt.
Mit all diesen Facetten ist der
Gewerbepark Koblenz ein wah-
res Paradies für Einkaufsbe-
geisterte, das keine Wünsche
offenlässt. Die Kombination aus
einem breiten Sortiment, gro-
ßem Komfort und einem durch-
dachten Verkehrskonzept macht
ihn zu einem einzigartigen Ziel,
das den Einkaufsstress hin-
ter sich lässt. Hier verbinden
sich Vielfalt und Bequem-
lichkeit zu einem Erlebnis, das
Besucher immer wieder aufs
Neue begeistert. -red-

Im Gewerbepark Koblenz erwartet die Besucher eine beeindruckende Vielfalt an Geschäften und Dienstleistungen – von Möbelhäu-
sern über Mode und Technik bis hin zu Freizeitangeboten und Gastronomie, alles komfortabel an einemOrt vereint. Fotos: Juraschek
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Der Star unter den Weihnachtsbäumen
Die Nordmanntanne: Majestätische Schönheit und nachhaltige Tradition für die festliche Zeit
Die Nordmanntanne (Abies
nordmanniana) hat einen be-
sonders majestätischen Wuchs
und ist daher in Deutschland
der beliebteste Baum zu Weih-
nachten.
Die Nordmanntanne hat grüne
bis dunkelgrüne, glänzende,
nicht stechende Nadeln und
wächst pyramidenförmig. Ihre
Zweige haben 2–3 cm lange Na-
deln und sind etagenförmig am
Stamm angeordnet.
Bis die Tanne eine Größe von
zwei Metern erreicht hat, verge-
hen acht bis zehn -ahre, sie
kann aber bis zu 60 Meter hoch
werden. Ab dem zehnten Stand-
jahr bilden sich bis zu 15 cm
große, stehende Zapfen, die
zumWinter zerfallen.
Vorteil: Die Nordmanntanne ver-
liert sehr wenige Nadeln und hat
eine hohe Nadelhaltbarkeit. In
Ausnahmesituationen wie Nähr-
stoffmangel oder Trockenheit
kann es vorkommen, dass der
Baum „alte“ Nadeln abwirft. Er
wird dann oft fälschlicherweise
als nadelnd oder nicht mehr
frisch eingestuft, obwohl die von
außen sichtbaren Nadeln frisch
und grün sind. Der natürliche
Abwurf alter Nadeln darf nicht
mit dem sehr selten auftreten-
den Abfallen junger Nadeln ver-
wechselt werden.
Die NORDMANNgold gibt es
exklusiv bei HORNBACH. Sie
stammt aus deutschen oder dä-
nischen Produktionsbetrieben,
die nachhaltig bewirtschaftet
werden und zertifiziert sind. -e-
de NORDMANNgold wird eti-
kettiert, einzeln nach hohen An-
sprüchen bewertet und be-
kommt eine individuelle Quali-
tätskontrollnummer.

Weihnachtsbaum pflegen
Das Ziel ist klar: Die Tanne mög-

lichst lange frisch halten. Damit
das klappt, musst Du Deinen
Weihnachtsbaum pflegen. Wir
haben Tipps und Tricks für Dich:
] Kühl lagern bis zum Fest: La-
gere die Tanne möglichst kühl
sowie wind- und sonnenge-
schützt. Keinesfalls in einer luft-
dichten Verpackung lagern.
] Einfaches Aufstellen: Stelle
den Weihnachtsbaum im Netz
auf und entferne erst dann das
Netz. Am besten den Christ-
baum einen halben Tag vor dem
Schmücken aufstellen, damit er
sich entfalten kann.
] Optimales Raumklima: Der

Raum sollte nicht zu warm sein.
Falls der Baum neben einer Hei-
zung steht, dreh sie runter. Zug-
luft oder direkte Sonnenein-
strahlung möglichst vermeiden.
] Langanhaltende Frische: Mit
Wasser versorgt bleibt die Tan-
ne länger frisch. Damit der Weih-
nachtsbaum Wasser aufnehmen
kann, muss Du ihn ca. 1–2 cm
über dem Rindenansatz frisch
anschneiden und mit der
Schnittfläche ins Wasser stellen.
] KonseTuent umweltfreund-
lich: Vollständig abgeschmückt
kann der Baum kompostiert
werden.
Die Weihnachtsbaumproduktion
erfolgt hauptsächlich auf land-
wirtschaftlichen Flächen. Für den
Anbau werden nährstoffarme
Böden bevorzugt, damit die
Bäume nicht zu schnell wach-
sen. Das ist wichtig, weil schnel-
les Wachstum den Abstand zwi-
schen den Astreihen verringert.
Acht bis zehn -ahre dauert die
arbeitsintensive Aufzucht. Der
Arbeitsaufwand für eine Fläche
von 100 x 100 m Weihnachts-
baumkultur beträgt jährlich gut
80 Stunden.

Dein Weihnachtsbaum Ó
gut f¼r die 8mwelt
Ein Hektar Weihnachtsbaum-
kultur bindet während der
Wuchsphase von zehn -ahren
bis zu 145 Tonnen CO 2 und
produziert gleichzeitig bis zu
105 Tonnen Sauerstoff.
Viele Tierarten benötigen ein

Umfeld mit halbhohem Be-
wuchs. Dieses Umfeld bieten
aber weder Ackerflächen noch
Wiesen oder Wälder. Viele die-
ser Tierarten findet man heute in
den Weihnachtsbaumkulturen,
z. B. zeigen Untersuchungen aus
dem Sauerland, dass 80 % Brut-
paare der Heidelerche ihre Nist-
plätze in Weihnachtsbaumkul-
turen haben.

Die 7radition des
Weihnachtsbaumes
Der Weihnachtsbaum-Brauch ist
um die 400 -ahre alt und hat sei-
nen Ursprung in den heidni-
schen Riten der Mittwinterzeit.
Dabei wurden Zweige ins Haus
geholt, um Dämonen zu vertrei-
ben, das Frühjahr zu bringen
und die Fruchtbarkeit zu för-

dern. Um 1605 sollen die ersten
geschmückten, aber kerzenlo-
sen Bäume in Straßburg die
Stuben verschönert haben. Zur
Biedermeierzeit im 19. -ahr-
hundert wird der Weihnachts-
baum Mittelpunkt des Weih-
nachtsfestes der gutbürgerli-
chen Familie.
Der Adventskranz schmückt als
„Weihnachtsbaumersatz“ die
Wohnstuben der ärmeren Be-
völkerungsschichten. 1882 wird
über den ersten, mit elektri-
schem Licht beleuchteten Baum
berichtet.
Seinen Siegeszug trat der Weih-
nachtsbaum dann ab 1900 an.
Heute steht in 90 % der deut-
schen Haushalte mit mindes-
tens drei Personen ein Baum
zumWeihnachtsfest.

Die 1ordmanntanne� mit ihrem S\ramidenf¶rmigen :uchs und den gl¤n]enden� nicht stechenden 1adeln� gilt als der beliebteste
:eihnachtsbaum in Deutschland. Ihre beeindruckende +altbarkeit und die edle 2Stik machen sie seit -ahrhunderten ]um 0ittel�
Sunkt des :eihnachtsfestes. *leich]eitig steht die moderne :eihnachtsbaumkultur f¼r 1achhaltigkeit und einen wichtigen %eitrag
]um 8mweltschut]. Foto: $rchiY
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August-Thyssen-Straße 10, 56070 Koblenz

Weitere Bäume und Zubehör findest Du
im Markt oder online auf hornbach.de

so individuell wie Dein Zuhause.individuell ie Dein Zuha
Weihnachtsbäume

13
0-
17
0
cm

Nordmann-Tanne,
geschlagen
- gleichmäßig dunkelgrün
- weiche Nadeln, lange haltbar
H: 130-170 cm 1953248 24.99
H: 170-220 cm 7507517 34.99
H: 230-270 cm 8286904 52.99

2499
z. B.
130-170 cm

59955959
Baumkerzen-Basis-Set, 12-tlg.
- inkl. Fernbedienung und Batterien, für innen
- Filament-LEDs, warmweiß, dimmbar, flackernd
- 100 % recycelter Kunststoff 10723336
passendes Erweiterungs-Set, 6-tlg. 10723337 29.95

5 Jahre Herstellergarantie

MADE IN
GERMANY

kabellos

Baumschmuck,
25-tlg.
- Ø: 8 cm
- verschieden-
farbige Sets

12097990/2/3

Set1999

1995

Christbaumständer
Baumhöhe: bis 200 cm,
Stamm-Ø: 3-10 cm,
Wassertank: 1,6 l
12150042



Lebkuchen und Lichterglanz in Koblenz
Festlich geschmückte Altstadt und regionale Köstlichkeiten beim Weihnachtsmarkt
KOBLENZ. Die Vorfreude auf
die schönste Zeit des Jah-
res steigt, wenn der Duft von ge-
rösteten Mandeln die Luft er-
füllt und die Gassen der Alt-
stadt in festlichem Glanz er-
strahlen. Seit dem 22. No-
vember verwandelt sich die
Koblenzer Innenstadt wieder
in eine zauberhafte Weih-
nachtswelt. Ein Highlight ist
auch in diesem Jahr der Christ-
mas Garden auf der Fes-
tung Ehrenbreitstein.
Die Koblenzer Altstadt wird fest-
lich geschmückt, die Plätze
der Innenstadt glanzvoll ver-
ziert, und die Weihnachts-
häuschen leuchten vor his-
torischer Kulisse. Der Kob-
lenzer Weihnachtsmarkt ver-
spricht auch in diesem Jahr
wieder unvergessliche Mo-
mente und Weihnachtszau-
ber für die ganze Familie.
In den Weihnachtshäuschen
auf den Plätzen der Innen-
stadt erwartet die Besucher
bis zum 5. Januar ein ver-
lockendes kulinarisches An-
gebot. Von duftendem Leb-
kuchen über geröstete Man-
deln bis hin zu wärmenden
Heißgetränken bieten die Stän-
de eine Vielfalt weihnachtli-
cher Genüsse. In den letz-
ten Jahren wurde zuneh-
mend regionaler Glühwein auf
dem Markt angeboten, was
bei den Besuchern auf gro-
ße Resonanz gestoßen ist. Die-
se positive Entwicklung wird
auch im Bereich der Gast-
ronomieangebote fortgesetzt.
In Zusammenarbeit mit dem
Fleischerverband Rheinland-
Rheinhessen, den Standbe-
treibern und der Koblenz-Tou-
ristik GmbH wurden regio-
nale Metzgereien als Liefe-
ranten ausgewählt. Diese zeich-
nen sich nicht nur durch ih-
re Frische und hohe Qua-
lität aus, sie sind auch ein wich-
tiger Beitrag zur Unterstüt-
zung der heimischen Land-
wirtschaft und des Hand-
werks. Zudem leisten sie ei-
nen wichtigen Beitrag zur
Nachhaltigkeit des Marktes und
tragen zur Stärkung der lo-
kalen Wirtschaft bei.
Neben dem kulinarischen An-
gebot lockt eine breite Pa-
lette an Geschenkideen und
handgefertigten Einzelstü-
cken. Die Shoppingstadt Kob-
lenz präsentiert sich mit ei-
nem vielseitigen Einzelhan-
delsangebot, das zum stim-
mungsvollen Stöbern und Ent-
decken einlädt.
Ein besonderes Highlight ist
auch in diesem Jahr der leuch-
tende Adventskalender in den
Dachgauben des Rathauses

auf dem Jesuitenplatz. Eben-
falls eine Fortsetzung erfährt
der Inklusive Weihnachts-
markt: Am ersten und zwei-
ten Adventswochenende, je-
weils samstags und sonn-
tags von 12 bis 20 Uhr, prä-
sentieren Einrichtungen, in de-
nen Menschen mit Beein-
trächtigungen leben und ar-
beiten, ihre handgefertigten
Produkte. Die Förder- und
Wohnstätte aus Kettig ist seit
Beginn dabei und wird auch
dieses Jahr an beiden Wo-
chenenden vertreten sein. Neu
hinzu kommt die Einrich-
tung der „Barmherzigen Brü-
der“ aus Saffig, die ihre Pro-
dukte aus den St. Josefs Werk-
stätten in Plaidt am zwei-
ten Adventswochenende an-
bieten wird. Der Weihnachts-
markt fördert Inklusion, in-
dem er das Miteinander be-
tont.
Für weihnachtliche Erlebnis-
se sorgen Führungen durch
die festlich geschmückte Stadt
und musikalische Highlights,
wie der klingende Advents-
kalender auf der Bühne am
Görresplatz. Hier versetzen
Chöre des Kreis-Chorverban-

des Koblenz die Besucher zwi-
schen dem 2. und dem 20. De-
zember von montags bis frei-
tags ab 19 Uhr in festli-
che Stimmung.
Die beliebten Kowelenzer
Weihnachtsgeschichten: An al-
len vier Adventswochenen-
den samstags und sonn-
tags um 17 Uhr, gibt der Kob-
lenzer Mundartdichter Man-
fred Gniffke gemeinsam mit sei-
nem Sohn Michael auf dem
Vorplatz der Liebfrauenkir-
che weihnachtliche Lieder und
Geschichten zum Besten.
Auf der Festung Ehren-
breitstein fasziniert der Christ-
mas Garden bis zum 8. Ja-
nuar. Phantastische Licht-
kunstwerke verwandeln den
2 km langen illuminierten Rund-
weg innerhalb der Fes-
tungsmauern in einen ma-
gischen Ort. Die Seilbahn-
fahrt über den Rhein bietet ei-
nen harmonischen Ab-
schluss mit einem atembe-
raubenden Blick auf das weih-
nachtlich erleuchtete Kob-
lenz. -red-

M Weitere Informationen: www.
koblenzer-weihnachtsmarkt.de

Der Koblenzer Weihnachtsmarkt verzaubert mit festlicher Be-
leuchtung, regionalen Leckereien und einem stimmungsvollen
Weihnachtsambiente. Fotos: Gauls Die Fotografen

FESTLICH EINKAUFEN



Jetzt als Mitglied Stadt und
Region mitgestalten!

Koblenz
kann!

Standortmarketing

Tourismusförderung

Regionalentwicklung

Touristische Leistungsträger

Hotellerie & Gastronomie

Handel, Handwerk & Dienstleistung

info@smart-ko.de
www.smart-ko.de

Infos unter:



Klassische $usstechplätzchen f¼r den $dvent
Ein Rezept für köstliche Plätzchen, die sich perfekt zum Dekorieren und Verschenken eignen
-mag- Nichts geht über den Duft
von frisch gebackenen Plätz-
chen in der Adventszeit. Diese
klassischen Ausstechplätzchen
sind einfach zuzubereiten und
eignen sich perfekt zum Deko-
rieren. Sie sind knusprig, süß und
lassen sich ganz nach Belieben
verzieren – ideal für die festliche
Stimmung und zum Verschen-
ken oder Genießen. Es braucht
30 Minuten für die Herstellung,
eine Stunde Kühlzeit sowie 6-8
Minuten bei 180 Grad (Ober-
/Unterhitze) bzw 160 Grad Um-
luft.

=utaten f¼r ca. �� Plätzchen�
] 300 g Mehl � etwas Mehl zum
Ausrollen
] 200 g kalte Butter
] 100 g Zucker
] 1 Ei, GrößeM
] Prise Salz
] 100 gPuderzucker
] Wasser

] Deko nachBelieben

=ubeh¶r�
] Schüssel groß und klein
] Backblechmit Backpapier
] Rollholz

] Ausstecher
] Löffel

=ubereitung�
] 1. Kalte Butter in kleine Stücke
schneiden und mit Mehl, Zucker

und Salz in die große Schüssel
geben und mit den Händen zu
einem gleichmäßigen Teig kne-
ten.
] 2. Den Teig in Klarsichtfolie
wickeln und für ca. 1 Stunde in

denKühlschrank legen.
] 3. Ofen vorheizen und das
Backblech mit Backpapier be-
legen.
] 4. Arbeitsfläche leicht bemeh-
len und den Teig ca. 3 mm dick
ausrollen. Mit den Ausstechern
die gewünschten Formen aus-
stechen und auf das Blech le-
gen.
] 5. Der übrige Teig kann wieder
zusammengeknetet und noch-
mals ausgerollt werden. Sollte er
zu weich sein, noch einmal kurz
in denKühlschrank legen.
] 6. Plätzchen für 6-8 Minuten
auf mittlerer Schiene backen, bis
die Ränder leicht gebräunt sind.
Auf demBlech abkühlen lassen.
] 7. Puderzucker mit etwas
Wasser in der kleinen Schüssel
zu einem dickflüssigen Guss
verrühren und die Plätzchen
nach Belieben verzieren und für
1-2 Stunden trocken lassen.

Foto: Christin Klose/dpa-mag
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UNSER LECKERES

ADVENT-BROT
Jetzt probieren!

dadurch mehr
Frischhaltung
und Geschmack.

SO WARTEN WIR AUF
WEIHNACHTEN!

SO WARTEN WIR AUF 

WEITERE

ADVENT-HIGHLIGHT
S:

PROBIERSTOLLEN
250 g

WINZERSTOLLEN
500 g · 1000 g

BUTTERSTOLLEN
500 g · 1000 g



Musikalische Weihnachten für die ganze Familie
Wer macht den Vorsänger? Tipps fürs Singen unterm Tannenbaum von Rolf Zuckowski
-mag- Sie trällern jedes Jahr „In
der Weihnachtsbäckerei“ mit?
Das gleichnamige Kindermusi-
cal mit der Musik von Rolf Zu-
ckowski tourt auch in diesem
Jahr wieder durch Deutschland.
Der Musiker verrät, wie man
selbst dazu beitragen kann, das
Fest mit der Familie noch mu-
sikalischer zu gestalten.
Um dem meistgehörten Argu-
ment gegen das Singen gleich
den Wind aus den Segeln zu
nehmen, kann Rolf Zuckowski
sogar mit einem seiner Klassi-
ker antworten: „Du sagst, Du
kannst nicht singen? Gelogen!
Gelogen!“ Auch für diejenigen,
die sich nicht immer trauen, laut-
hals einzustimmen, wenn die
ersten Weihnachtslieder erklin-
gen, hat der Musiker im Inter-
view Tipps parat.

Wie kann man Kinder und auch
Erwachsene zum Singen mo-
tivieren, gerade wenn sie ein
bisschen schüchtern sind?
Rolf Zuckowski: Es ist für den
Anfang wichtig, die richtigen
Lieder auszusuchen. Das sind
Lieder, die auch ohne musika-
lische Begleitung funktionieren.
Kinder mögen es besonders
gerne, wenn sich Teile des Lie-
des häufig wiederholen. Oder
auch so fröhliche Ruflieder, wie
etwa „Es schneit, es schneit,
kommt alle aus dem Haus“, bei
denen man den Text schnell
auswendig lernen kann, sind
gut geeignet.
Wenn sich Erwachsene nicht
trauen zu singen, sollten Sie
sich mit den Zeilen aus „Du
kannst nicht singen“ anfreun-
den. In dem Lied versuche ich
zu verdeutlichen, dass jeder
Mensch seine individuelle Stim-

me hat und dass in dieser Stim-
me sehr viel drin ist, auch wenn
nicht alle Töne stimmen sollten.
Diese Einmaligkeit und Indivi-
dualität der Stimme ist etwas
sehr Wertvolles das man gera-
de mit seiner Familie teilen soll-
te. Oder wie das Lied endet:
„Denn keiner singt genau wie
Du. Drum hören wir Dir gerne
zu.“
Auch das Lied „In der Weih-

nachtsbäckerei“, das ich mir auf
einer Autofahrt ausgedacht ha-
be, auf dem Weg zu meiner Fa-
milie, die gerade Plätzchen ge-
backen hat, ist so ein Lied,
dass man gut auswendig sin-
gen kann, während man gerade
in der Küche backt. Vielleicht
sollte man mit den Kindern
auch einfach dort singen, wo ei-
nem gerade danach zumute ist.
Das kann sowohl in der Küche

oder auch auf langen Auto-
fahrten sein. Wenn die Eltern
singen, stimmen die Kinder häu-
fig mit ein.

Wie kann eine Familientraditi-
onen zum Singen etabliert wer-
den?
Rolf Zuckowski: In meiner Fa-
milie kann man sich Weih-
nachten, Geburtstage oder auch
einen Abschied ohne Lieder
gar nicht vorstellen. Aber jede
Familie kann das auf ihre ganz
eigene Art etablieren und eine
Tradition entwickeln. Das be-
ginnt bei „Happy Birthday“ oder
auch „Wie schön, dass du ge-
boren bist“ an Geburtstagen,
bei denen die Kinder erst be-
sungen werden und dann mit
steigendem Alter mitsingen.
Dann baut man sich ein kleines
Repertoire auf für besondere
Gelegenheiten, bei denen man
dann eben ein bestimmtes Lied
anstimmt. Man kann sagen, dass
es diesen Anlass nun eben nur
noch mit Musik gibt. Sei es
beim Anzünden der Kerzen am
Adventskranz, beim Plätzchen
backen oder vor der Besche-
rung unter dem Weihnachts-
baum.
Dann muss allerdings immer ei-
ne Person – das kann auch ein
Kind sein – so eine Art Führung
übernehmen als Vorsänger oder
Vorsängerin. Wenn Kinder die-

se Vorsängerrolle übernehmen,
dann ziehen die Erwachsenen
oft noch mehr mit, aus Solida-
rität mit den Kleinen.

Sie haben Ihre Stiftung „Kinder
brauchen Musik“ genannt.
Welche Bedeutung hat Singen
für die kindliche Entwicklung?
Rolf Zuckowski: Kinder, die sin-
gen, aktiv musizieren oder auch
im Chor eine Rolle spielen, die
entwickeln ihre Persönlichkeit
singend und spielend weiter. Es
spielt eine große Rolle bei dem,
was sie sich im Leben insge-
samt zutrauen und auch bei
dem, was ihnen andere zutrau-
en. Das finde ich für Kinder ei-
ne ganz wichtige Erfahrung,
dass sie in Musik lernen zu
sich selbst zu finden und sich
auch weiterzuentwickeln.
Neben der Erforschung der ei-
genen Persönlichkeit kann Mu-
sik Kindern jedoch auch helfen,
Teil einer Gemeinschaft zu wer-
den, sei es im Chor, einem Or-
chester, einem Ensemble oder
bei einem Kindermusical. Ge-
meinsam zu singen und zu mu-
sizieren ist gemeinschaftsbil-
dend.
Aktives Singen und Musizieren
macht Kinder zudem geduldi-
ger, aufmerksamer, hellhöriger,
aufgeweckter, geselliger, auf-
trittssicherer, entspannter und
letztendlich glücklicher.

Ein Familienmitglied legt mit einem Lied los und die anderen stimmen mit ein – und wenn es nur aus Solidarität ist. So lässt sich ei-
ne Tradition etablieren. Foto: Halfpoint/Westend61/dpa-mag

Liedermacher Rolf Zuckowski empfiehlt Familien, sich ein kleines Repertoire an Liedern für be-
sondere Gelegenheiten aufzubauen. Foto: Daniel Bockwoldt/dpa/dpa-mag
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Weihnachtlicher Lichterglanz auf der Festung
Der Christmas Garden Koblenz präsentiert seine spektakulären neuen Highlights
KOBLENZ. Noch bis zum 8. Ja-
nuar verwandelt sich die Fes-
tung Ehrenbreitstein in einen
festlich strahlenden Lichtpalast
und erwartet das Publikum mit
farbenfroh funkelnden und stim-
mungsvollen Attraktionen beim
Christmas Garden.
Der rund zwei Kilometer lange
audiovisuelle Rundgang durch
die Festungsmauern ist kunst-
voll weihnachtlich erleuchtet und
hält rund 30 traumhafte Licht-
installationen, süße und herz-
hafte kulinarische Angebote und
ein Karussell für das große und
kleine Publikum bereit. Die vier-
te Saison des Christmas Garden
Koblenz inmitten einer der ein-
drucksvollsten Stätten des
UNESCO-Welterbe Oberes Mit-
telrheintal, der Festung Ehren-
breitstein, hält nicht nur etliche
neue Überraschungen für die
Gäste bereit, sondern auf vielfa-
chen Wunsch des Publikums
auch ein Wiedersehen mit den
„Best-of“ der beliebtesten Foto-
motive.
Der diesjährige Christmas Gar-
den Koblenz lockt die Besucher
mit einem weithin sichtbaren
Dach aus Lichtstrahlen auf die
stattliche Festungsanlage und
lässt die funkelnden Highlights
der neuen Saison erahnen. Bei
einer Anreise mit der Seilbahn
bietet sich den Besuchern ein
überwältigendes Bild, wenn die
Gondeln aus dem geschäftigen
Treiben der Stadt gemächlich
zum prächtig inszenierten, hoch
über dem Rhein thronenden
Lichtertraum des Christmas

Garden Koblenz hinüberschwe-
ben.
Die bunte Glanzwelt des Christ-
mas Garden Koblenz schenkt
den Gästen auch in dieser Sai-
son wieder eine Extraportion
Glücksgefühle in der dunklen
Jahreszeit und löst mit warmem
Licht und schimmernden Far-
ben Lebensfreude und Wohl-
befinden aus. Zartgolden säu-
men Lichtgirlanden, leuchtende
Herzen und Sterne den Weg,
bevor sich eine inspirierende

Spielwiese mit zahlreichen
strahlenden Fotokulissen auftut:
Die weihnachtlichen Kindheits-
freuden erinnern an das zeitlose
Hüpfspiel mit bunten Kreide-
kästchen, bei den Magischen
Wolken bewirken die Besu-
cher:innen fantasievolle Farb-
wechsel und überraschende
Soundeffekte, im beliebten Glo-
ckenspiel lässt man sich von
klangvollen Lichtbällen umspie-
len und unter einem Dach aus
Weihnachtskugeln entstehendie
schönsten Selfie-Grüße.

Auf dem Weg zum Oberen
Schlosshof passieren die Gäste
die Regenbogenbäume, deren
Stämme und verzweigte Äste
zur von Sounddesigner Burk-
hard Fincke komponierten Mu-
sik tanzen, und flanieren bei
Durch den Regenbogen, einem
um sich selbst kreisenden Re-
genbogen, auf dessen rotieren-
der Farbspirale. Angelangt am
imposanten Oberen Schlosshof
präsentiert sich das Herz des
Christmas Garden Koblenz mit

vielen Attraktionen für Groß und
Klein. Hier erstrahlt der mächti-
ge Lichterdom Zum Himmel
hoch, und romantische Motive
laden zu unvergesslichen Foto-
momenten ein, wie die Mär-
chenkutsche, in der Platz ge-
nommen werden darf, wie Hoch
Hinaus, ein begehbarer leuch-
tender Heißluftballon, und wie
Mit Volldampf Voraus!, eine gut
17 Meter lange, interaktive Lo-
komotive mit Dampfpfeife. Auf
dem weihnachtlich inszenierten
Schlosshof lässt es sich ange-
nehm bei einem Glas Winzer-
glühwein und schmackhaften
Leckerbissen verweilen oder
den Kindern beim Karussellfah-
ren zusehen.
Weiter geht es über eine Wiese,
auf der Besucher zwischen an-
derthalb Meter großen Wolken
(Wolkenklang) hindurchspazie-
ren und das Farbenspiel im Ein-
klang mit sphärischer Musik be-
staunen. Die Traumpfade führen
über einen 30-Meter langen
bunten Lichtteppich, der in eine
friedlich mystische Welt zu wei-
sen scheint. Ein Best-of-High-
light und Publikumsliebling des
Christmas Garden Koblenz ist
das Lichtermeer, das erstmals
umrundet werden kann, mit elf
Lichtinseln, die als bis zu vier-
einhalb Meter hohe Leuchtkegel
imposant emporragen und den
Gesamteindruck vollenden. Auf
1300 Quadratmetern blinken
hier Tausende von Lichtpunkten
als kunstvolle Choreografie zur
Musik und bieten dem Publikum
traumhafte Fotomotive.
Professor Dr. Andreas Schmau-
der, Direktor des Kulturzentrums
Festung Ehrenbreitstein und des

Landesmuseums Koblenz: „Der
Christmas Garden lässt das Kul-
turdenkmal Festung Ehrenbreit-
stein in der dunklen Jahreszeit
auf märchenhafte Weise er-
strahlen und schenkt den Be-
suchern unvergessliche Eindrü-
cke hoch oben über dem Rhein.
Es freut mich ganz besonders,
dass der prominente Obere
Schlosshof in diesem Jahr wie-
der mit den beliebten großen
Installationen und poetischen
Fotomotiven gestaltet wird.“
Am 17. Dezember dürfen sich
Literaturfreunde im Christmas
Garden Koblenz auf ein beson-
deres Event freuen: Rapper und
Schauspieler Eko Fresh wird in
dem zauberhaften Ambiente

zwei exklusive Lesungen prä-
sentieren. Die Platzanzahl ist li-
mitiert.
Karten und Kombitickets für die
Seilbahn und den Christmas
Garden gibt es auf christmas-
garden.de/koblenz/ sowie auf
myticket.de und an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen. Ti-
ckets für Erwachsene sind ab
19,95 Euro erhältlich. Erstmals
bietet der Christmas Garden
Koblenz auch besondere Fami-
lientage mit attraktiven Famili-
entickets an. -red-

M Weitere Informationen zu Öff-
nungszeiten und Schließtagen
auf christmas-garden.de/
koblenz/

Der Christmas Garden Koblenz erstrahlt auf der Festung Ehrenbreitstein in neuem Glanz und bietet bis zum 8. Januar spektakuläre
Lichtinstallationen, magische Fotomotive und kulinarische Genüsse – ein Erlebnis für die ganze Familie. Fotos: Veranstalter
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Deko-Trend für Weihnachten: die Nostalgiewelle
Von nostalgischen Vintage-Figuren über naturverbundene Erdtöne bis hin zu kunterbunten Eyecatchern
-mag- Ein paar wenige wer-
den diese Dekorationen noch
selbst am Baum erlebt haben,
mancher hat vielleicht noch
ein Paket mit alten Erbstü-
cken davon im Keller gehal-
ten – bis jetzt. Denn es ist
Zeit, die gute alte Weih-
nachtsdekoration herauszuho-
len. Nämlich die, die Omas
und Opas Eltern genutzt ha-
ben.
Die Nostalgiewelle bei den De-
korationstrends zum Advent und
Weihnachten erreicht in die-
sem Jahr ihren Zenit. Nicht
mehr die Kindheitserinnerun-
gen der meisten von uns sind
im Trend, sondern die aus
den frühen Jahrzehnten des
20. Jahrhunderts. Wer davon
nichts besitzt, dem bietet sich
viel Neues in den Läden, das
auf so alt bis antik gemacht
ist.

Wie sieht dieser Trend
genau aus?
„Besonders auffallend ist der
Trend an den Figuren – und
zwar an Kinderfiguren, nicht
die üblichen kindliche Versio-
nen in Pastell-Tönen, sondern
in der Art der Hummel-Figu-
ren“, sagt die Trendanalystin
Gabriela Kaiser, die sich unter
anderem auf die Weihnachts-
dekoration spezialisiert hat. Sie
bezieht sich auf die Figuren,

die seit den Dreißigerjahren
von der gleichnamigen Ma-
nufaktur produziert werden.
„Die Motive sind sehr natura-
listisch dargestellt“, so Kaiser.
„Gerade auch der Weihnachts-
mann: Seine Gesichtszüge sind
nicht mehr so weich, er hat kei-
ne so riesigen Augen, wie wir
das bis jetzt die ganze Zeit

über hatten. Und er trägt Out-
fits aus den 1930er Jahren
bis etwa Nachkriegszeit.“
Ganz weg seien die sehr nied-
lichen, süßen Figuren zwar nicht
– es gibt ja immer mehrere
Trends parallel. Aber die neue
Nostalgiewelle ist auffällig an-
ders: Es handelt sich um Vin-
tage-Schick.

Warum ist das ein Trend?
„Beeinflusst wird dieser Trend
meiner Meinung nach auch
über diese starke Second-Hand-
Welle, in der wir uns im Mo-
ment befinden“, sagt Trend-
analystin Kaiser. Viele kaufen lie-
ber gebrauchte Kleidung und
Waren als Neues, das zu Las-
ten von Ressourcen produ-
ziert wird.
„Manche pilgern ja geradezu
zu Flohmärkten und in die Se-
cond-Hand-Läden. Diejenigen
haben dann natürlich auch wie-
der viel mehr Bezug zu alten Sa-
chen – und suchen geradezu
diese alten Optiken“, so die
Trendexpertin weiter. Der Markt
reagiert: „Daher gibt es jetzt na-
türlich auch neues Design in al-
ter Optik.“
Viele Trends bauen sich über
ein paar Jahre auf und ver-
stärken sich nach und nach.
Das gilt auch für die Nostal-
giewelle. Weihnachten wie an-
no dazumal war schon in den
vergangenen zwei Jahren ei-
ner der großen Dekorations-
trends. Mit den traditionellen
Farben Grün, Rot und Gold,
aber vor allem mit nostalgi-
schen, märchenhaften und viel-
leicht auch kitschigen Deko-
rationen. Da hängen kleine

Schaukelpferde am Baum, Re-
he zieren das Fensterbrett,
Nussknacker sitzen in der Ecke.
Stilexperten sehen in diesem
großen Trend der Rückbesin-
nung auf Altes auch in eine
tief sitzende Sehnsucht vieler
Menschen nach Sicherheit und
Kontinuität. In den Jahren der
Pandemie, gefolgt von Kriegs-

geschehen in unserem Um-
feld, haben viele Menschen das
Gefühl, Halt verloren zu ha-
ben. Dabei können Dinge, die ei-
nen emotionalen Wert haben,
wichtig werden.
Das Gefühl muss dabei nicht
auf der eigenen Erinnerung fu-
ßen. Die starke Rolle rück-
wärts, also zu Dekorationen,
an die die wenigsten leben-
den Menschen in ihrer Kind-
heit erlebt haben dürfen, wir-
ke als Art „Pseudo-Erinne-
rung“, so Kaiser.
Man assoziiert die Kugeln und

Figuren „mit einer guten alten
Zeit, wo die Welt noch in Ord-
nung war – was zwar nicht im-
mer stimmt, sich aber so an-
fühlt“, sagt die Trendforsche-
rin. „Da waren die Wälder noch
in Ordnung und da gab es
noch nicht so viele Autos. Kin-
der sind fröhlich über den Dorf-
platz gehüpft und haben auf
der Straße gespielt.“ Ein Idyll,
das viele jetzt gerne auch so hät-
ten – und wir uns teils daher
als Dekorationen nach Hause
holen.

Ich will diesen Trend
nicht mitmachen, gibt es
noch einen anderen?
Ja, sogar mehrere Trends lau-
fen in dieser Saison parallel.
„Das Thema Nachhaltigkeit und
Naturverbundenheit wird blei-
ben“, sagt Julia Uherek, Be-
reichsleiterin für die jährlichen
Messe Christmasworld in
Frankfurt: „Da gibt es viele Erd-
töne, kombiniert mit Rottö-
nen.“ Dazu Naturmaterialien wie
zum Beispiel Holz, Hanf, Sisal,
Papier und Blattwerk.
„Und dann hat man natürlich
noch das richtig Quietsch-
bunte. Dieses überbordend op-
timistische, lustige Thema mit
viel Bling“, ergänzt Gabriela Kai-
ser. „Mit Knallblau, Knallgrün,
Knallrosa, vielleicht auch noch
Gelb – richtig bunt.“ Dazu ge-

hören als Motive Smileys, Re-
genbögen und ähnliche für ei-
ne Weihnachtsdekoration aus-
gefallene Eyecatcher.
„Zum Beispiel grüne Krokodile
mit Nikolausmütze, die gerade
eine rote Weihnachtskugel auf-
fressen“, nennt Kaiser ein Bei-
spiel. „Und ich habe Zwerge ge-
sehen, die Kugeln wie einen
Kaugummi aufblasen. Also,
Hauptsache fröhlich, Hauptsa-
che bunt, Hauptsache opti-
mistisch. Diese Dekoration sagt:
Ich bin happy, ich habe gute Fa-
milienzeit.“

Wie im Bällebad: Auch Weihnachtskugeln der poppigen Art wurden auf der Messe Christmas-
world präsentiert. Foto: Pietro Sutera/Messe Frankfurt Exhibition GmbH/dpa-mag

Klassisch idyllisch wirkt diese Deko von Goebel im Stile der Hum-
mel-Figuren. Foto: Goebel/TrendXPress/dpa-mag

Durch die Jahrzehnte zieht sich das Schlittenmotiv.
Foto: Villeroy&Boch/TrendXPress/dpa-mag
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Kreative Verpackungen statt Papiermüll
Nachhaltig Schenken: Mit kleinen Veränderungen kann Weihnachten umweltfreundlicher werden
Wie schaffen wir maximale Freu-
de mit unseren Geschenken
bei minimalem Papierver-
brauch? Die Antwort ist ein-
fach: durch Weglassen und kre-
ative Alternativen. So spart man
etwa Papier, wenn man auf Pro-
dukte in aufwendigen Ge-
schenkkartons verzichtet und
stattdessen solche ohne Um-
karton wählt. Und auch beim
Weihnachtseinkauf ist es eine
einfache, aber effektive Maß-
nahme, eigene Taschen zu nut-
zen, anstatt Papier- oder Plas-
tiktüten zu kaufen.
Wer sich mit einem Mit-
nehm-Getränk aufwärmen mag,
sollte Mehrweg-Becher ver-
wenden und so Einweg-Be-
cher aus Pappe vermeiden,
so die Verbraucher Initiative.

Decke als Versteck schlägt
das Geschenkpapier
Am meisten Papier spart man
mit dem Verzicht auf Ge-

schenkpapier und Weihnachts-
karten ein. Stattdessen gibt
es selbst gestaltete Alternati-
ven. Geschenke können un-
ter einer dekorativen Decke ver-
steckt oder in wiederverwert-
baren Tüchern und Boxen prä-
sentiert werden, so die Initi-
ative. Auch Zeitungspapier, auf-
gepeppt mit Tannenzweigen
oder selbst gebackenen Plätz-
chen, kann als kreative Ver-
packung dienen. Selbst be-
malte oder beklebte Weih-
nachtskarten aus Recycling-
papier sind nicht nur indivi-
duell, sondern auch umwelt-
freundlich.
Wenn Geschenkpapier und
Karten lieber gekauft werden,
sollten Verbraucher auf Re-
cyclingpapier achten, das aus
100 Prozent Altpapier herge-
stellt wurde. Orientierungshil-
fen sind etwa der Blaue En-
gel und das FSC-Recycled-Zei-
chen. -mag-

Packpapier ist nicht nur umweltfreundlich, sondern kann auch individuell gestaltet und verziert wer-
den. Foto: Mascha Brichta/dpa-mag

Foto-Kalender zeigt Luftbilder aus Koblenz in neuartiger Qualität
KOBLENZ. Aufgrund hoher Nachfragen nach den sehenswerten Jahreska-
lendern der letzten vier Jahre des Luftbildfotografen Rainer Vogel aus Ka-
denbach, wird es erstmals Kalender mit Fotoaufnahmen aus Koblenz und
der Umgebung in nie da gewesener Qualität geben. Der Fotograf bedient
sich zeitgemäß der HDR Fotografie. Bei dieser Technik werden mehrere Be-
lichtungsreihen aufgenommen und zu einem Bild zusammengesetzt. Die hoch-
auflösende Drohne bestückt mit einer Vollformat Kamera bietet mittlerweile ei-
ne Qualität, die bis zum DIN-A1 Format reicht. Aus diesen Gründen bietet Vo-

gel erstmals zu seinen DIN-A3-Kalendern auch einen Kalender im DIN-A2 Groß-
format an. Die limitierten Wandkalender werden in geringer Auflage produ-
ziert und zum Preis von 22,95 Euro und 39,95 Euro angeboten. Erwerben kön-
nen Sie diese Kalender, die erfahrungsgemäß schnell vergriffen sind, unter
E-Mail an info@luftbild-vogel.de, telefonisch unter y 0171 30 64 084 oder
auf dem Weihnachtsmarkt der Koblenzer Schängelkultur auf dem Kühkopf,
der am 1. Dezember von 13 bis 18 Uhr stattfindet.

-red-/Foto: Rainer Vogel
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Komfort, Reichweite und Interieur auf neuem Niveau
Volkswagen ID.7: Fortschrittliche Elektromobilität für die gehobene Mittelklasse

Mit einer Länge von knapp fünf
Metern und besten Komfortei-
genschaften ist der ID.7 ein
Volkswagen der gehobenen
Mittelklasse. Dort punktet der
VW mit einem neuen Effizienz-
antrieb, großen Reichweiten,
schnellem Laden, großzügigen
Platzverhältnissen, einem völlig
neu gedachten Hightech-Interi-
eur und hoher Qualität.
Thomas Schäfer, CEO der Mar-
ke Volkswagen: „Unser neues
Top-Modell ID.7 zeigt, wie wir
Elektromobilität langstrecken-
tauglich und komfortabel ma-
chen. Die Limousine bietet Top-
Qualität, intuitive Bedienung und
Effizienz, die Spaß macht –
100 % Volkswagen eben.“

Cockpit neu definiert
Im neuen ID.7 debütiert parallel
zum E-Antrieb der nächsten Ge-
neration ein ganzes Bündel
technischer Innovationen. So hat
der ID.7 als einziges Fahrzeug
seiner Klasse serienmäßig ein
Augmented-Reality-Head-up-
Display an Bord. Es projiziert die
für das Fahren relevanten Infor-
mationen in das Sichtfeld des
Fahrers, der seinen Blick somit
nicht mehr von der Straße neh-
men muss. Gleichzeitig verän-
dert das neue AR-Head-up-Dis-
play die Cockpit-Architektur, da
die klassischen Instrumente als
redundante Informationsebene
sehr viel kleiner geworden sind;
auch dadurch fokussiert sich
der Blick des Fahrers auf das
AR-Head-up-Display und damit
auf das Verkehrsgeschehen.
Neu konzipiert hat Volkswagen
zudem das serienmäßige Info-
tainmentsystem mit seinem im
Durchmesser 38 Zentimeter (15
Zoll) großen, optisch freiste-
henden Touch-Display und ei-
ner selbsterklärend gestalteten
Menüstruktur. Beleuchtet sind
die unter dem Display ange-
ordneten Touch-Slider für die
Temperatur- und Lautstärkere-
gelung.

Klima- und Sitzkomfort
der Oberklasse
Die Interaktion mit dem ID.7
wird durch eine neue, natürliche
Online-Sprachsteuerung per-
fektioniert. Sie reagiert ähnlich
umfassend und interaktiv auf
Bedienhinweise und Fragen wie
die Sprachassistenten aktueller
Smartphones. Dank weiterer
neuer Features wie automatisch
gesteuerter Luftausströmer mit
elektronischen Stellmotoren so-
wie neuen, optionalen ergoAc-
tive-Sitzen mit einer neuen
Druckpunktmassage und (in der
Sitztopversion) einer ebenfalls
automatischen Klimatisierung
bietet der ID.7 einen Klima- und

Sitzkomfort auf dem Level der
Oberklasse. Neu entwickelt wur-
de auch das auf Wunsch er-
hältliche Panoramadach mit der
Bezeichnung „Smart Glas“, des-
sen Glasschichten elektronisch
blickdicht oder klar geschaltet
werden – entweder per Slider
im Dach oder via Sprachsteue-
rung.

Große Reichweite
Volkswagen nutzt beim ID.7
zahlreiche technische Möglich-
keiten, um den Energiever-
brauch zu senken und die
Reichweite zu erhöhen. Dank ei-
nes kombinierten WLTP-Ver-
brauchs von nur 16,3 bis 14,1
kWh auf hundert Kilometern nä-
hert sich die Reichweite des
elektrischen Volkswagen dem
von Modellen mit Benzinmoto-
ren. Der niedrige Energiever-
brauch respektive die hohe
WLTP-Reichweite bis zu 621 Ki-
lometern wird durch eine Kom-
bination verschiedener Faktoren
realisiert: Der neue Antrieb des
ID.7 ist besonders effizient; zu-
dem kennzeichnet die neuesten
Batteriezellen eine hohe Ener-
giedichte. Darüber hinaus ist es
die aerodynamische Karosserie
mit einem cw-Wert von nur 0,23
(ausstattungsabhängig), die da-
zu beträgt, den Energiever-
brauch zu senken.

Geräuschlose Performance
und schnelles Laden
Der Geräuschkomfort des ID.7
liegt dank seines nahezu laut-
losen Antriebs sowie niedrigster
Windgeräusche auf einem Ni-
veau, das in der Welt der Ver-
brenner nur Luxuslimousinen
erreichen. Gleichzeitig bietet der

bei 180 km/h elektronisch ab-
geregelte VW ein hohes Maß an
Dynamik. Den 0-100-km/h-
Sprint absolviert der ID.7 in 6,5
Sekunden. Prägender ist aller-
dings die Tatsache, wie spontan
die 210 kW starke E-Maschine
das maximale Systemdrehmo-
ment von 545 Newtonmetern an
die angetriebene Hinterachse
weiterleitet. Ebenso schnell wie
der neue ID.7 beschleunigt,
nimmt er auch neue Energie
auf: An DC-Schnellladesäulen
kann unter optimalen Verhält-
nissen mit einer Ladeleistung
von bis zu 175 kW in nur zehn
Minuten Strom für bis zu 204 Ki-
lometer (nach WLTP) in die Bat-
terie fließen. Eine bis auf 10 Pro-
zent geleerte Batterie kann da-
bei in ca. 28 Minuten wieder zu
80 Prozent geladen werden.

Progressiv gestylte
Frontpartie
Das Design des neuen ID.7
setzt auf fließende, kraftvolle
und klare Linien. Beispiel Front-
partie: Sie ist weitgehend ge-
schlossen. Das Design prägen
hier besonders die dreidimen-
sional gestaltete Haube und die
LED-Scheinwerfer mit ihrer je-
weils oben im Gehäuse integ-
rierten, schmalen LED-Leiste für
das Tagfahrlicht und die Blinker.
Optional hat der ID.7 die neu-
este Version der „IQ.LIGHT –
LED-Matrixscheinwerfer“ mit
automatischer Fahrlichtschal-
tung, Schlechtwetterlicht, Be-
grüßungsfunktion sowie dyna-
mischer Leuchtweitenregulie-
rung und dynamischem Kur-
venlicht an Bord. Der „Blick“ des
ID.7 wirkt durch das Zusam-
menspiel der LED-Scheinwerfer

und der Linienführung ebenso
fokussiert und souverän wie
sympathisch – typisch für einen
Volkswagen.

Langgestreckte Silhouette
Stilprägend für das Design der
Silhouette ist die Charakterlinie
unterhalb der langen Fenster-
brüstung mit ihrem scharfen Un-
dercut. Sie verleiht der Seiten-
partie eine kraftvolle, positive
Spannung. Darüber hinaus sind
es die Proportionen, die den
ID.7 seitlich elegant und kraftvoll
wirken lassen. In der Länge
misst der neue Volkswagen
4961 mm; dazwischen spannt
sich ein großer Radstand von
2971 mm. Entsprechend kna-
ckig sind die kurzen Karosse-
rieüberhänge. Mit einer Höhe
von 1536 mm ist die Schräg-
hecklimousine – obwohl der
ID.7 das bislang größte ID. Mo-
dell ist – zugleich auch das
flachste.

Heck mit markanter
LED-Querspange
In der Schrägheckpartie beto-
nen horizontale Linien die Ka-
rosseriebreite von 1862 mm.
Die dominanteste dieser Linien
ist eine LED-Querspange, die
nach außen bis in die umlau-
fenden LED-Rückleuchten hi-
neinreicht (optional als 3D-LED-
Rückleuchte mit animiertem
Brems- und dynamischem
Blinklicht). Inklusive der Außen-
spiegel ist der ID.7 exakt 2141
mm breit.

Viel Raum zum Reisen
Der ID.7 bietet dank seines gro-
ßen Radstands und der kom-
pakt bauenden Antriebstechnik

sowohl in der ersten als auch in
der zweiten Sitzreihe sehr gute
Platzverhältnisse. Besonders
deutlich wird das im Fond mit
seiner großen Beinfreiheit. Trotz
der im Wagenboden integrier-
ten Batterie und der gegenüber
allen anderen ID. Modellen nied-
rigeren Karosseriehöhe bietet
der ID.7 eine sehr gute Kopf-
freiheit: Vorn beträgt der Kopf-
raum 1030 mm (mit Panorama-
dach 1025 mm); hinten sind es
961 mm (mit Panoramadach
960 mm). Hinter der elektrisch
öffnenden Heckklappe er-
schließt sich ein bis zu 532 Liter
großer Kofferraum; bis zur ers-
ten Sitzreihe beladen, steigt das
Volumen auf bis zu 1586 Liter.

Der ID.7 merkt sich den Weg
Assistenzsysteme wie der „Tra-
vel Assist“ übernehmen im ID.7
bei Bedarf die assistierte Quer-
und Längsführung. Auf Wunsch
unterstützt der VW per „Travel
Assist“ auch den assistierten
Spurwechsel auf der Autobahn.
Der Fahrer überwacht das je-
weilige Fahrmanöver, wird aber
spürbar entlastet. Auch beim
Parken: Das kann der ID.7 auf
verschiedene Arten selbständig
erledigen. Eine davon: die Me-
mory-Funktion des Parkassis-
tenten für wiederkehrende
Parkmanöver – etwa in das hei-
mische Carport oder auf den Fir-
menparkplatz. Einmal erlernt,
kann der VW dabei über eine
Distanz von bis zu 50 Metern
komplett automatisiert einpar-
ken. Der Fahrer muss den Park-
vorgang nur noch überwachen.

Exklusive Serienausstattung
Die Schrägheck-Limousine
startet zur europäischen Markt-
einführung in der Version ID.7
Pro mit 77-kW-Batterie. Die Se-
rienausstattung dieses Modells
ist ausgesprochen umfangreich.
Beispiel Deutschland: Zum Aus-
stattungsumfang gehören – un-
ter anderem – glanzgedrehte
19-Zoll-Leichtmetallräder (Typ
„Hudson“), eine 10-farbige Am-
bientebeleuchtung, ein beheiz-
bares Multifunktionslenkrad, das
Navigationssystem „Discover
Pro Max“, das Augmented-Rea-
lity-Head-up-Display, der
Sprachassistent IDA, Assistenz-
systeme wie der „Travel Assist“,
eine Rückfahrkamera, der „Park
Assist Plus“ samt Parkassistent
mit Memory-Funktion, die 3-Zo-
nen-Klimaautomatik „Air Care
Climatronic“ sowie LED-Schein-
werfer und LED-Rückleuchten.

* ID.7 – Stromverbrauch in
kWh/100 km: kombiniert 16,3-
14,1; CO2-Emissionen in g/km:
kombiniert 0.

Die elegante Silhouette des ID.7: Volkswagen definiert Langstreckentauglichkeit und Fahrkomfort
im Elektromobil neu. Foto: Volkswagen
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Zu attraktiven Leasingraten
jetzt günstig leasen.

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Koblenz
Löhr & Becker Automobile GmbH, Andernacher Str. 210-220, 56070 Koblenz, 0261 8077-100

Entdecken Sie
attraktive Modelle
im Volkswagen Zentrum Koblenz.
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